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Niederschrift 
über die 2. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sicherheit und Soziales 
auf Amrum am Mittwoch, dem 25.03.2015, im Sitzungsraum der Außenstelle Amrum, Nebel,. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:00 Uhr - 19:45 Uhr 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bernd Dell Missier Verbandsvorsteher  
Herr Cornelius Bendixen   
Frau Elke Dethlefsen   
Herr Jürgen Jungclaus   
Herr Christian Klüssendorf   
Herr Peter Koßmann stellv. Verbandsvorsteher  
Herr Wieland Runde   
Herr Gerhard Schau   
 von der Verwaltung 
Herr Norbert Gades   
Frau Sabine Grochla   
Herr Tobias Schmidt   

Entschuldigt fehlen: 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Christoph Decker   

Tagesordnung: 

 1 .  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
 3 .  Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 24.02.2015 
 4 .  Informationen 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Beschluss zur Eröffnungsbilanz per 01.01.2015 
 7 .  Erlass einer Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
 8 .  Entsendung eines Mitgliedes für den Kindergartenbeirat Amrumer Kindergarten 
 9 .  Grundsatzbeschluss zur Gebührensatzung für Dienstleistungen der Feuerwehr 
 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende des Zweckverbandes eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung. Er stellte die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 8 von 9 Mit-
gliedern anwesend. 
  

 2. Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
 Der Vorsitzende schlägt vor, den TOP 6 abzusetzen, da die Eröffnungsbilanz noch nicht 

erstellt werden konnte.  
- einstimmig - 
 

 3. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 24.02.2015 
 Die Niederschrift der 1. Verbandsversammlung wird einstimmig festgestellt 

 
 4. Informationen 
 Der Vorsitzende teilt mit, das am 01.04.2015 mit den Wehrführungen, den Bürgermeis-

ter der Gemeinden und der Verwaltung, eine Auftaktveranstaltung zur Werbung um wei-
tere Mitglieder für die FFW im Haus des Gastes in Nebel stattfindet.  
 
In einem Gespräch mit dem DRK, im Vorfeld der Gründung des Zweckverbandes infor-
mierte der Heimfürsprecher Herr Totzauer, dass die Pflegestation ausgelastet ist und 
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der Bedarf nicht gedeckt werden kann. Es gibt eine Warteliste auf die vorhandenen 
Plätze. Es muss kurzfristig etwas getan werden, um die notwendige Versorgung zu rea-
lisieren.      
 

 5. Einwohnerfragestunde 
 Es gibt keine Anfragen. 

 
 6. Beschluss zur Eröffnungsbilanz per 01.01.2015 
 TOP wurde von der TO genommen. 

 
 7. Erlass einer Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
 Die HH Satzung liegt allen Mitgliedern vor. Die einzelnen Abschnitte werden von Herrn 

Schmidt dargestellt und erläutert. Der Abschnitt Brandschutz wird von Frau Grochla 
erläutert. 
Der Vorsitzende dankt der Verwaltung für die Aufstellung der HH Satzung.    
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 

 8. Entsendung eines Mitgliedes für den Kindergartenbeirat Amrumer Kindergarten 
 Für den Kindergartenbeirat ist ein Mitglied des Zweckverbandes zu entsenden. Der 

Vorsitzende schlägt Herrn Decker vor. Herr Decker hat gegenüber dem Vorsitzenden 
bereits seine Zustimmung erteilt. 
 
Einstimmig 
 

 9. Grundsatzbeschluss zur Gebührensatzung für Dienstleistungen der Feuerwehr 
 Der Vorsitzende erläutert die Sach- und Rechtslage. Die bisherige Gebührensatzung für 

Dienstleistungen der FFW ist bereits in die Jahre gekommen und muss der Entwicklung 
angepasst werden. Die Kosten sind aktuell zu ermitteln und in eine neue Satzung zu 
übernehmen. Die Zahlen müssen realistisch sein und den tatsächlichen Kosten ent-
sprechen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung zu überarbeiten und den aktuellen Erfor-
dernissen anzupassen. 
Beschluss: Einstimmig 
 
Hubschrauberlandeplatz 
Da die Einsätze für die Hubschrauberlandungen immer mehr werden und damit eine 
hohe Belastung für die FFW einhergeht, aber nicht für jede Landung die Notwendigkeit 
des Ausrückens der FFW besteht, muss kurzfristig mit der Leitstelle ein gemeinsames 
Gespräch erfolgen, wo konkret festgelegt wird, was ist erforderlich und notwendig, wann 
wird alarmiert, und wann kann auf eine Alarmierung verzichtet werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Beratungstermin zu vereinbaren. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.45 Uhr 
 
 

 
 
 

Bernd Dell Missier Sabine Grochla 
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   Vorsitzender              Protokoll 
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